
Ich suche 
Pflegeeltern
Ein Informationsblatt für 
interessierte Eltern

Kontakt

Landratsamt Aschaffenburg
Familienbegleitende Jugendhilfe
Pflegekinderdienst

Bayernstraße 18 
63739 Aschaffenburg
E-Mail: Pflegekinderdienst@Lra-ab.bayern.de
www.familie-ab.de

Ansprechpartner

 06021/394-4222 | Regina Bergmann
 06021/394-4225 | Peter Schenk
 06021/394-4221 | Claudia Beißler
 06021/394-4220 | Stefanie Bachmann
 06021/394-4223 | Sina Dreger-Hein
 06021/394-4224 | Anja Hempfling

Fax: 06021/394-953

Erklärvideo

Kindern ein Zuhause geben

Wir bieten Ihnen...

 �umfassende Informationen.

 �ein Vorbereitungsseminar, um sich mit 
dem Thema auseinandersetzen zu  
können.

 �ein Bewerbungsverfahren, damit Sie Ihre  
Entscheidung überprüfen können.

 �Begleitung, Betreuung und Beratung 
während der gesamten Dauer des  
Pflegeverhältnisses.

 �Beratung und Vermittlung beim Kontakt 
mit den Eltern des Kindes.

 �finanzielle Unterstützung in Form von  
Pflegegeld.
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Bereitschaftspflege

Kinder müssen kurzfristig in einer Pflegefamilie 
untergebracht werden, weil die Eltern wegen einer 
Krisensituation vorübergehend ausfallen.

Die Kinder bleiben in der Pflegefamilie, bis die  
weiteren Maßnahmen geklärt sind.

Vollzeitpflege

Eltern sind aus verschiedenen Gründen nicht in der 
Lage, die Erziehung und Versorgung ihres Kindes 
sicherzustellen.

Das Kind bleibt in der Pflegefamilie, bis sich die 
Situation in seiner Familie grundlegend verändert 
hat.

Manchmal bleiben die Kinder bis zur Volljährigkeit.

Pflegekinder

 �können auf eine bestimmte Zeit oder auf Dauer 
nicht in ihrem Elternhaus aufwachsen.

 �bringen ihre eigene Geschichte und ihre eigenen  
Erfahrungen mit.

 �haben besondere, manchmal schwierige  
Verhaltensweisen, aber auch Stärken.

 �können Babys, Klein-, Schulkinder und  
Jugendliche sein.

 �brauchen Menschen, die sich zuverlässig und  
liebevoll um sie kümmern und sie in ihrer  
Entwicklung unterstützen.

Pflegeeltern

 �haben Freude am Leben und am Zusammensein 
mit Kindern.

 �sind belastbar, konfliktfähig und bereit, ihr  
erzieherisches Handeln zu reflektieren.

 �haben Zeit für Kinder, schenken ihnen  
Zuneigung und Aufmerksamkeit.

 �leben in gesicherten wirtschaftlichen und  
persönlichen Verhältnissen.

 �arbeiten mit den Fachkräften des  
Pflegekinderdienstes zusammen.

 �zeigen Bereitschaft, die Eltern des Pflegekindes 
als solche zu akzeptieren.
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